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Herren 3. Kreisklasse Mitte

TV 1901 Katzenfurt II : TTC 1951 Ehringshausen IV 
Montag, 25.09.2023, 20:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren 3. Kreisklasse Mitte für den TV 
1901 Katzenfurt II

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC 1951 Ehringshausen IV hat der TV 1901 Katzenfurt II am
Montag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse Mitte gesammelt. Beim
TTC 1951 Ehringshausen IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 24:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Wild und Nickelburg, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0 gegen Seifert / Hamm
fanden Wild / Nickelburg von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu
rütteln. Heinrich Nickelburg hatte seinen Gegner Pontian Hamm beim ungefährdeten 3:0 insgesamt
im Griff. Christian Wild gewann sein Spiel gegen Jörg Seifert eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0.
Markus Wack hatte im Einzel gegen Peter Keller am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Christoph
Menger letztlich auf Lager, um Jörg Seifert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:
3. Das musste man neidlos anerkennen. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Christian
Wild gegen Peter Keller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 11:8, 9:11, 11:1 nicht verloren.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Christoph Menger
letztlich auf Lager, um Pontian Hamm final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12,
8:11, 1:11. Das musste man neidlos anerkennen. Markus Wack kam mit der Spielweise von Jörg
Seifert am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Christian Wild beim 15:13, 11:4, 6:11, 11:4
gegen Pontian Hamm doch überlegen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte
somit ein 7:2. Heinrich Nickelburg bekam es nun mit Peter Keller zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Heinrich Nickelburg am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1901 Katzenfurt II nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TTC 1951 Ehringshausen IV vor dem nächsten Spiel, das am 06.10.2023 gegen den
TTC 80 Aßlar IV ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1901 Katzenfurt II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.10.2023 gegen den TSV 1902 Edingen IV.

 Statistik:
 TV 1901 Katzenfurt II

Doppel: Wild / Nickelburg 1:0 
Einzel: C. Wild 3:0, M. Wack 2:0, H. Nickelburg 2:0, C. Menger 0:2 
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 TTC 1951 Ehringshausen IV
Doppel: Seifert / Hamm 0:1 
Einzel: P. Keller 0:3, J. Seifert 1:2, P. Hamm 1:2


